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„Neuer Weg“: Höchstleistun­
gen in der Volkswirtschaft sind 
nur erreichbar, wenn Schöp­
fertum, Initiative und Einsatz­
bereitschaft der Werktätigen 
systematisch entwickelt und 
gefördert werden. Die Neue­
rerbewegung spielt dabei eine 
entscheidende Rolle. Was ge­
schieht von seiten der Partei­
organisation des LEW Hen­

nigsdorf, damit die Neuererbewegung im Be­
trieb planmäßig weit er entwickelt wird?

Heinz Dutge: Unsere Parteiorganisation geht in 
ihrer politisch-ideologischen Arbeit immer wie­
der davon aus, daß die ständige Steigerung der 
Arbeitsproduktivität entscheidend ist für den

Sieg der neuen, der sozialistischen Gesell­
schaftsordnung. Bei der Lösung dieser Aufgabe 
lassen wir uns davon leiten, daß dabei die 
Übereinstimmung der persönlichen und gesell­
schaftlichen Interessen der Werktätigen von 
großer Bedeutung ist. In der Neuererbewegung 
sieht unsere Parteiorganisation einen Ausdruck 
für solche echte Übereinstimmung der persön­
lichen und gesellschaftlichen Interessen. Gerade 
im Neuererwesen zeigt sich die Bereitschaft der 
Werktätigen, nicht bei dem Erreichten stehen­
zubleiben, sondern den Kampf zu führen um 
den Welthöchststand, um Pionier- und Spitzen­
leistungen.

Unsere Parteileitung drängt darauf, daß die 
Genossen in den APO-Bereichen mit den Neue­
rern eine intensive politisch-ideologische Arbeit 
leisten. Sie fordert weiter von den Genossen 
im Büro für Neuererwesen, daß sie die Neue­
rervorschläge nicht nur registrieren, sondern 
eine ideenreiche Arbeit mit den Neuerern ent­
wickeln und zu ihnen persönliche Kontakte 
pflegen. Die Parteileitung hat sich dafür ein­
gesetzt, daß die Neuererarbeit zu einem festen 
Bestandteil des Wettbewerbs wurde und von 
den Gewerkschaftsleitungen bei den öffent­
lichen Abrechnungen besonders ausgewiesen 
wird. Von den verantwortlichen staatlichen 
Leitern erwarten wir, daß die Aufgaben für die 
Neuerer langfristig und auf der Grundlage des 
Betriebsplanes festgelegt werden und mit ihnen 
dazu regelmäßige Beratungen stattfinden.

„Neuer Weg“: Welche Ökonomischen Ergebnisse 
hat die Neuererbewegung erbracht?

Heinz Dutge: Die Entwicklung der Neuerer­
bewegung in unserem Betrieb bestätigt, daß 
der eingeschlagene Weg richtig war. Die Betei-

Gedanken in 
diesen Tagen
Im Wettbewerb zu Ehren des 
20. Geburtstages unseres ersten 
deutschen, sozialistischen Frie­
densstaates waren viele Tau­
sende Kollektive in allen Berei­
chen unseres gesellschaftlichen 
Lebens bemüht, in der großen
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öffentlichen Rechenschaftslegung 
eine gute Bilanz ausweisen zu 
können.
Die Tage vor dem 7. Oktober 
waren für viele Bürger Anlaß, 
Rückschau zu halten. Kritisch 
betrachteten sie die zurückge­
legte Wegstrecke an der Seite 
der Genossen unserer Partei 
und in der Gemeinschaft mit all 
jenen, die erst nach und nach im 
gesellschaftlichen Entwicklungs­
prozeß umzudenken, begreifen 
und handeln gelernt haben.
Mich persönlich verbinden zahl­
lose Erlebnisse und Erinnerun­

gen mit dieser bedeutsamen 
Geschichtsepoche unseres Staa­
tes. Arbeit, Kampf und Opfer 
sind mit ihr verknüpft. Aber es 
sind auch Jahre großartiger Er­
folge und Leistungen, die den 
Weg zu unserer sozialistischen 
Menschengemeinschaft säumen.
Mir, dem Arbeiterkind, dem ein­
fachen Schlosser, war zum Bei­
spiel 1945 die verantwortungs­
volle und schöne Aufgabe 'über­
tragen worden, die Funktion des 
Bürgermeisters in der damali­
gen Gemeinde Bockwitz zu 
übernehmen. Ich wußte damals
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